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aconium Infoblatt

Interreg North-West Europe  
Nordwesteuropa
Programmlaufzeit: 1. Januar 2021 – 31. Dezember 2027

Das Interreg B Nordwesteuropaprogramm (Interreg North-
West Europe) fördert und unterstützt Projekte im Rahmen 
der territorialen Zusammenarbeit im nordwestlichen 
Europa, bei der Erreichung der regionalpolitischen Ziele der 
Europäischen Union. Mit 118 Millionen Einwohner:innen 
und einer Fläche von 638.500 km² umfasst die Region 
Teile von sechs EU-Ländern sowie die Schweiz. Trotz geo-
grafischer und kultureller Unterschiede steht das von einem 
überdurchschnittlichen Bevölkerungszuwachs geprägte 

Nordwesteuropa vor gemeinsamen Herausforderungen, 
die die Notwendigkeit einer Zusammenarbeit über die 
nationalen Grenzen hinaus unterstreichen. Dabei sollen 
Disparitäten zwischen Ländern und regionalen Gebieten 
verringert werden und die Regionen durch intelligenten, 
grünen und inklusiven Wandel verbesserte ökologische 
Bedingungen und neue sozioökonomischen Chancen 
erreichen. 
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Länder:
 ‣ Belgien
 ‣ Deutschland1 
 ‣ Frankreich2

 ‣ Irland

 ‣ Luxemburg
 ‣ Niederlande
 ‣ Schweiz

  Förderfähige Gebiete – Nordwesteuropa

  Mitgliedstaaten der Europäischen Union

  Anrainerstaaten (nicht EU)

1  Bremen, Niedersachsen (Weser-Ems, Leine-Weser), 
Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, 
Hessen, Baden-Württemberg, Bayern (Ober-, 
Mittel-, Unterfranken und Schwaben)

2  Nord-Pas de Calais, Bassin Parisien, Île-de-France, 
Est, Ouest

Abbildung 1: Förderfähige Gebiete der transnationalen Zusammenarbeit 2021-2027 – Nordwesteuropa. 
Quelle: https://www.interreg.de/INTERREG2021/DE/Foerderung/SechsProgrammraeume/Nordwesteuropa/nordwesteuropa_node.html

https://aconium.eu/
https://www.interreg.de/INTERREG2021/DE/Foerderung/SechsProgrammraeume/Nordwesteuropa/nordwesteuropa_node.html


aconium Infoblatt | Interreg - Nordwesteuropa  
Januar 2024

—  aconium.eu  — 2  

 ‣ 36 MonateDAUER: 

REGULÄRE PROJEKTE

GESAMTBUDGET: 
 ‣ ca. 3,5 Mio. €

PARTNERSCHAFT: 
 ‣ min. drei Partner

ANTRAGSVERFAHREN: 
 ‣ zweistufig: vereinfachte 
Online-Bewerbung und nach 
Aufforderung Projektantrag 
mit detailliertem  
Arbeitsplan

TRANSNATIONALITÄT: 
 ‣ min. drei Länder

Abbildung 3: 
Eigenschaften von Kooperationsprojekten.  

Quelle: https://www.nweurope.eu/
guidance-for-applicants

Die Schwerpunkte des Programms
Für den Zeitraum 2021-2027 wurden 
fünf thematische Prioritäten fest-
gelegt, gleichzeitig ist jede Priorität 
ist in spezifische Ziele untergliedert. 
Projektideen kommen für die Förde-
rung in Frage, wenn sie einen Beitrag 
zu den folgenden Zielen leisten:

Abbildung 2: 
Prioritäten und spezifische Ziele im 

Interreg-Programm Nordwesteuropa.  
Quelle: https://www.nweurope.eu/

thematic-priorities

Förderrahmen
Im Nordseeraum können Kooperationsprojekte gefördert 
werden, die eine länderübergreifende Herausforderung 
identifizieren und Lösungen entwickeln, die nicht nur 
den Projektpartner:innen sondern auch den Regionen im 
Programmraum zu Gute kommen. Projektpartner:innen 

erhalten eine Kofinanzierung in Höhe von 60 % der gesam-
ten Projektkosten. Dabei sind u. a. die Kosten für Personal 
und Verwaltung, Reiseaktivitäten, externe Expertise sowie 
Materialkosten förderfähig. Alle Projekte müssen bis zum 
31.12.2029 abgeschlossen sein.

Spezifische Ziele

Priorität 1:
Klima und Umwelt

 ‣ Anpassung an den Klimawandel und 
Katastrophenprävention

 ‣ Naturschutz und Biodiversität

Priorität 2: 
Energiewende

 ‣ Energieeffizienz
 ‣ Erneuerbare Energien

Priorität 3: 
Kreislaufwirtschaft

 ‣ Zirkuläre und ressourceneffiziente Wirtschaft 

Priorität 4: 
Innovation und 
Resilienz

 ‣ Innovationskapazitäten und Einführung  
von Technologien

Priorität 5: 
Inklusive 
 Gesellschaft

 ‣ Zugang zu Beschäftigung
 ‣ Zugang zu Gesundheitsversorgung
 ‣ Kultur und nachhaltiger Tourismus
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 Unser Angebot
Sie haben eine Projektidee und benötigen Unterstützung bei der 
Entwicklung eines Projektantrags im Interreg-Programm Nord-
westeuropa? Mit unserer Expertise in der Projektentwicklung, sowie 
dem Projekt- und Finanzmanagement in den Aktionsbereichen Inter-
reg A, B und C, ist die aconium GmbH die richtige Ansprechpartnerin 
für Sie. Wir begleiten Sie gerne in allen Phasen: von der Projektidee bis 
hin zum erfolgreichen Abschluss.

Kontakt
Team EU-Programme und Netzwerke

 aconium GmbH 
Invalidenstraße 91 | 10115 Berlin 

E-Mail:  europe@aconium.eu

https://aconium.eu/

i

Abbildung 4: Ablauf von der Antragstellung bis zum Start des Förderprojektes.  
Quelle: aconium GmbH

ca. 3 - 4 Monate  ‣ Projektentwicklung und Partnersuche

 ‣ Teilnahme an regionalen und interregionalen Infoveranstaltungen und Webinaren des 
Interreg Programms

 ‣ Vorbereitung der Projektinhalte

1. Stufe  ‣ Erstellung einer Projektskizze (light application form) und Einreichung beim 
Gemeinsamen Sekretariat des Nordwesteuropaprogramms 

2. Stufe  ‣ nach positivem Assessment: Erstellung und Einreichung des Vollantrags  
mit Arbeitsplan und detaillierter Kalkulation

Förderentscheidung  ‣ Begutachtung des eingereichten Antrags durch zuständige Fachstellen und 
Förderentscheidung durch den Begleitausschuss des Programms

Projektstart  ‣ ca. 6 Monate nach Einreichung des Vollantrags

Projektidee und Antragstellung
Damit eine Idee zu einem geförderten Projekt werden kann, 
muss ein Projektkonsortium gebildet und gemeinsam ein 
Antrag entwickelt werden. 

Aufrufe zur Einreichung von Projektanträgen werden vom 
Gemeinsamen Sekretariat des Nordwesteuroparaums 
veröffentlicht (https://www.nweurope.eu/). Diese sog. Calls  
können alle Prioritäten und Ziele des Programms adres-
sieren oder einen thematischen Fokus setzen.

Die Einreichung des Projektantrags erfolgt über die Online-
plattform des Interreg Nordwesteuropaprogramms JEMS. 
Die administrative Begleitung (jährliche oder halbjährliche 
Projektfortschritts- und Finanzberichte zum Abruf der 
Fördergelder) erfolgt ebenfalls über diese Plattform. 
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